
Informationen für Eltern unserer vierten Klassen

„Weiterführende Schulen“ 

Herzlich willkommen!



Weiterführende Schulen

● Schulsystem in NRW

● Welches ist die beste Schule für mein / 
unser Kind?

● Anmeldeverfahren

● Noch Fragen?





Sekundar-
abschluss I

- Hauptschulabschluss nach 
Klasse 10 - Fachoberschulreife

- Fachoberschulreife 
mit Berechtigung zum 
Besuch der 
gymnasialen Oberstufe

Typ A
Hauptschulabschluss

Hauptschulabschluss nach 9

Typ B
Hauptschulabschluss mit besonderen Leistungen

- Schwerpunktbildung im 
Wahlpflichtunterricht 
Arbeitslehre/Naturwissensch
aften

- Beginn der 
Neigungsdifferenzierung und 
der 
Fachleistungsdifferenzierung 
in Mathematik und Englisch

Hauptschule

Klasse

10

9

8

7

6

5
Eintritt nach Klasse 4

Kinder aus 
Realschule 
oder 
Gymnasium

Berufskolleg
- Berufsschule
- Berufsfachschule *
- Fachoberschule *

Gymnasiale Oberstufe
- Gymnasium
- Gesamtschule
- Berufskolleg

* Zum Eintritt in einige Bildungsgänge der Berufsfachschule und in die 
Fachoberschule ist die Fachoberschulreife erforderlich.
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Sekundar-
abschluss I - Fachoberschulreife

- Fachoberschulreife mit 
Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe

- ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 
10 vergleichbarer Abschluss

- ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 
9 vergleichbarer Abschluss

- Beginn des Wahlpflichtbereichs II

- Wahlpflichtbereich I: Schwerpunktsetzung 
fremdsprachlich/ naturwissenschaftlich-
technisch/ Gesellschaftlich/ musisch-
künstlerisch
- Beginn des Wahlpflichtbereichs I
- 2. Fremdsprache (Französisch)

Realschule

Klasse

10

9

8

7

6

5
Eintritt nach Klasse 4

Kinder aus 
Hauptschule 
oder 
Gymnasium

Berufskolleg
- Berufsschule
- Berufsfachschule *
- Fachoberschule *

Gymnasiale Oberstufe
- Gymnasium
- Gesamtschule
- Berufskolleg Se
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Sekundar-
abschluss I - Fachoberschulreife

- Fachoberschulreife mit 
Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe

- ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 
10 vergleichbarer Abschluss

- ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 
9 vergleichbarer Abschluss

- Beginn des Wahlpflichtbereichs:
fremdsprachlich/ naturwissenschaftlich-
technisch/ Gesellschaftlich/ musisch-
künstlerisch

- 2. Fremdsprache

- (2. Fremdsprache mögl. z.B. bilingual)

Gymnasium

Klasse

10

9

8

7

6

5
Eintritt nach Klasse 4

Kinder aus 
Realschule

Berufskolleg
- Berufsschule
- Berufsfachschule *
- Fachoberschule *

Kinder aus 
Realschule 
oder 
Hauptschule

Klasse
13

Qualifikationsphase 2 Abitur/Allgemeine Hochschulreife

12 Qualifikationsphase 1 Fachhochschulreife

11 Einführungsphase Gymnasiale 
Oberstufe

Kinder aus 
Realschule 
oder 
Hauptschule
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Sekundar-
abschluss I - Fachoberschulreife

- Fachoberschulreife mit 
Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe

- ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 
10 vergleichbarer Abschluss

- ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 
9 vergleichbarer Abschluss

- Differenzierung in den Fächern
Physik oder Chemie
- Differenzierung im Fach
Deutsch

-Differenzierung in den Fächern
Englisch und Mathematik

Wahlpflichtbereich I:
- zweite Fremdsprache, Arbeitslehre 
(Technik, Wirtschaft, Hauswirtschaft), 
Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, 
Physik und ggf. Informatik), Darstellen und 
Gestalten

Gesamtschule

Klasse

10

9

8

7

6

5
Eintritt nach Klasse 4

Kinder aus 
Realschule 
oder 
Hauptschule

Berufskolleg
- Berufsschule
- Berufsfachschule *
- Fachoberschule *

Kinder aus 
Realschule 
oder 
Hauptschule

Klasse
13

Qualifikationsphase 2 Abitur/Allgemeine Hochschulreife

12 Qualifikationsphase 1 Fachhochschulreife

11 Einführungsphase Gymnasiale 
Oberstufe

Kinder aus 
Realschule 
oder 
Hauptschule
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Sekundar-
abschluss I - Fachoberschulreife

- Fachoberschulreife mit Berechtigung zum 
Besuch der gymnasialen Oberstufe

Integrierte oder teilintegrierte 
Sekundarschule

Kooperative Sekundarschule

Unterricht auf 
unterschied-
lichen
Anforderungs-
ebenen im 
Klassen-
verband 
(Binnendifferen
zierung)

Unterricht in 
den Haupt-
fächern in 
Grund- und Er-
weiterungskur-
sen (äußere 
Differenzierung)

Drei Bildungs-
gänge

Unterteilung in 
Hauptschul-, 
Realschul- und 
Gymnasial-
bildungsgang

Zwei Bildungs-
gänge

Unterteilung in 
Grund- und Erwei-
terungsbildungs-
gang

Sekundarschule/
Kooperation mit Berufskolleg,
Gesamtschule oder Gymnasium

Klasse

10

9

8

7

6

5

Eintritt nach Klasse 4

Berufskolleg
- Berufsschule
- Berufsfachschule *
- Fachoberschule *

Klasse
13

Qualifikationsphase 2 Abitur/Allgemeine Hochschulreife

12 Qualifikationsphase 1 Fachhochschulreife

11 Einführungsphase Gymnasiale 
Oberstufe
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ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 9 vergleichbarer Abschluss

ein dem Hauptschulabschluss nach Klasse 10 vergleichbarer Abschluss



Informationen zu den 
weiterführenden Schulen

- Informationen vor Ort – Tage der offenen Tür
AG´s / Unterrichtszeiten / gebundener Ganztag

- Internet (Homepage)

- Informationen aus den Medien 
(Broschüren, Zeitung)

- Informationen von anderen Eltern / Bekannten

- … heute Abend







Anmeldeverfahren an den Gesamtschulen: 

29.01.2021 – 04.02.2021

Anmeldeverfahren an den übrigen 
weiterführenden Schulen (Gymnasien, 
Hauptschulen, Realschulen): 

17.02.2021 – 02.03.2021 



Infos im Internet unter: www.schulministerium.nrw.de



Welches ist die beste Schule
für mein / unser Kind?

Entscheidung

? ? ?



Wer entscheidet? 
• Die Grundschule erstellt eine begründete

Schulformempfehlung.
• Die Schulformempfehlung ist für die Eltern

nicht verbindlich.
• Eltern melden ihr Kind bei der Schule ihrer

Wahl an.

• Der Anmeldezeitraum wird durch den 
Schulträger bekannt gegeben.(s.o.)

• Evtl. erfolgt ein Beratungsgespräch an der 
weiterführenden Schule.



Entscheidungskriterien
• Auffassungsgabe

• Abstraktionsvermögen

• Merkfähigkeit

• Lernfähigkeit

• Selbstständigkeit

• Arbeitstempo

• Motivation

• Konzentration

• Belastbarkeit

• Mitarbeit

• Sprache

• Selbstbewusstsein

• Besondere Interessen

• Schulische Leistungen



Gymnasium

SelbständigeTransferleistung

Schneller Erwerb unter-
schiedlichster Lerninhalte

Selbständigkeit im Denken

hohes sprachliches
Leistungsvermögen
(Wortschatz, Begriffs-
bildung, Analogien)

Verstehen = Durchdringen

Forscherdrang

Realschule

Transferleistung mit 
Anleitung, Hilfe

Strukturierendes Gerüst für 
Lösungen von Problemen

Reproduktive Lernprozesse 
vor produktiven

Mehr auf die Außenwelt 
bezogene Denkinhalte

Verstehen = Beherrschen

Hauptschule

Konkretes anschauliches 
Denken

Lösungen am Beispiel, in 
der Vorstellung

Selbst machen 

Benutzung von Bildern,
Vorstellungen, Vergleichen

be“arbeiten“, er“handeln“

Verstehen = Einüben

Abläufe erkennen

Anforderungen der verschiedenen 
Schulformen



Welche Schule ist die beste für 
mein Kind?

Die Schule,

Ø die am ehesten den Fähigkeiten, Begabungen und 
Interessen meines Kindes entspricht,

Ø in der mein Kind erfolgreich sein kann,

Ø in der es gefordert, aber nicht überfordert ist,

Ø in der es für den Lernerfolg nicht die „Kindheit“ 
aufgeben muss. 



Informationen über Ihr Kind 

Ø - Eigene Beobachtungen

Ø - Selbsteinschätzung des Kindes

Ø - Beratung durch die Klassenlehrerin /
den Klassenlehrer



Beratungsgespräch am Elternsprechtag
02. -06.11.2020

• Eltern bekommen zur Vorbereitung des 
Gesprächs einen Einschätzbogen

• Gedankenaustausch zwischen den Eltern und den 
Lehrerinnen und Lehrern hinsichtlich der 
geeigneten weiterführenden Schulform / Schule

• Lehrkraft und Eltern unterzeichnen ein
Beratungsprotokoll









Übergangsempfehlung der 
Grundschule

•Die Übergangsempfehlung ist eine schriftliche
Anlage zum Halbjahreszeugnis Klasse 4

•Auf der Empfehlung stehen immer die 
Sekundarschule und die Gesamtschule sowie eine
weitere Schulform.

•In Ausnahmefällen wird auch eine weitere
Schulform eingeschränkt empfohlen



Anmeldeverfahren - Übersicht
•Information Homepage

•Beratungsgespräch im Rahmen des Elternsprechtags
(November)

•Beratung und Entscheidung der Klassenkonferenz über die 
Schulformempfehlung (Mitte Januar)

•Halbjahreszeugnis mit der Anlage: Schulformempfehlung
(zum Ende des ersten Schulhalbjahres - Ende Januar)

•schriftliche Informationen über die Anmeldezeiten und ein
Anmeldeformular durch die Grundschule (Februar)



Fragen? 



Vielen Dank für Ihr Interesse!


